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A1-6.19.1.4 Reit- und Fahrvereine (5) ist die Ausübung des Berufs von Vereinsmitglie-
aus der Durchtührung von Reit- und Fahrveranstaltun- dern, auch wenn diese im Auftrag oder Interesse

gen, Rennen, Turieren, Wettreiten, Schlepp- und des Vereins erfolgt;
Schnitzeljagden und der dazu erforderlichen Ubungen. (6) sind Ansprüche von Figuranten (Scheinverbre-
Versichert ist hierbei auch die personliche gesetzliche chern),
Haftpflicht der Vereinsmitglieder aus ihrer Beteiligung an (7) sind Ansprüche wegen der Verwendung von Pflan-
solchen vom Verein angeordneten Veranstaltungen und zenschutz-, Schädlingsbekämpfungs- und Dünge-
Ubungen, auch soweit sie dabei als Tierhalter in An- mittem,
spruch genommen werden können. (8) ist die personl iche Haftpflicht d e r Mitglieder von
Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind An- Kleingärtnervereinen aus Besitz, Verwaltung und
sprüche g e g e n d e n Verein oder die mitversicherten Per- Bewirtschaftung der Ihnen vom Vers icherungsnen-
sonen aus Unfällen der Reiter und aus Schäden an d e n mer überlassenen Grundstücke und Gebäude.
Pferden (einschließlich Zaum- und Sattelzeug), die an A1-6.20 Besondere Regelungen für Kirchengemeinden (Ver-
diesen Veranstaltungen und Ubungen teilnehmen; sicherungsschutz und besondere Ausschlüsse)

A1-6.19.1.5 Gebirgs- und Verschönerungsvereine A1-6.20.1 Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versiche-
aus der Unterhaltung von Wegen, Aussichtstürmen und rungsnehmers aus der Durchtührung von Veranstaltun-
-plätzen, Grünanlagen, Denkmälern, Brunnen, Schutz- gen, Ausflügen und Festen.
hutten und dgl.; A1-6.20.2 Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind An-

A1-6.19.1.6 Ski- und Snowboardvereine sprüche

Falls die Veranstaltung von Ski- und Snowboardkursen, (1) a u s d e m Besitz und Betrieb von industriellen oder
-ausflügen und geführten -touren versichert werden soll, gewerblichen Unternehmen - auch Herbergen, Ge-
Kann der Versicherungsschutz d u r c h besondere Verein- meinde- und Ve r e i n s h ä u s e r n , in d e n e n t remde
barung im Versicherungsschein und seinen Nachtragen Personen beherbergt oder verpflegt werden -;
wie folgt erweitert werden: aus dem Besitz und Betrieb von Krankenanstalten,
(1) aus der Veranstaltung von Ski- und Snowboardkur- Sanatorien, Heimen, Schulen, Kindergärten und

sen, -ausflügen und getührten -touren, die in ge- Wallfahrtskirchen;
wöhnlichem R a h m e n auf no rma len und üblichen (3) aus der Veranstaltung von Reisen.
Strecken oder Abfahr ten durchgeführt und bei de -

nen keine anderen Hilfsmittel als Skier, Snow- A1-6.21 Besondere Regelungen für Lichtspielhäuser und
Theater (Versicherungsschutz und Risikobegren-boards und Felle benötigt werden;
z u n g e n )

(2) aus der Veranstaltung von Skispringen, Abtahrts-
und Slalomläufen, wenn die Strecke abgesperrt ist Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versiche-
und wenn etwaige behördliche Vorschriften einge- rungsnehmers aus einem Restaurationsbetrieb, wenn er

hal ten werden. im Zusammenhang mit Vorstellungen ausgeübt wird.

Mitversichert ist die persönliche gesetzliche Haftpflicht A1-7 A l l g e m e i n e A u s s c h l u s s e
der Teilnehmer. Falls im Vers i che rungssche in oder s e i n e n Nachtragen

A1-6.19.1.7 Ve r e i n s r i n g e nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, sind vom
Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versiche- Versicherungsschutz ausgeschlossen:
rungsnehmers aus der Teilnahme an Vereinsringen. A1-7.1 Vorsätzlich herbeigeführte Schäden
Dies gilt auch, wenn sich der Haftpflichtanspruch gegen Ausgeschlossen sind Versicherungsansprüche aller
den Vereinsring selbst richtet. Personen, die den Schaden vorsätzlich herbeigeführt
(1) Die Ersatzpflicht des Versicherers ist auf die Quote haben.

beschränkt, welche der prozentualen Beteiligung A1-2.3 findet keine Anwendung.
des Versicherungsnehmers an dem Vereinsring
entspricht. Dabei ist es unerheblich, welchem Ver- A1-7.2 Kenntnis der Mangelhaftigkeit oder Schädlichkeit
ein die schadenverursachenden Personen oder v o n Arbe i t en u n d s o n s t i g e n L e i s t u n g e n

Sachen angehören. Ausgesch los sen sind Ve r s i c h e r u n g s a n s p r u c h e aller
Personen, die den Schaden dadurch verursachen / ver-

(2) Vo m Ve r s i c h e r u n g s s c h u t z a u s g e s c h l o s s e n sind
Ansprüche ursacht h a b e n , d a s s sie in Kenntnis von d e r e n Mangel-

haftigkeit oder Schädlichkeit
- wegen Schäden a n d e n von einzelnen Vereinen

in d e n Vereinsring eingebrachten oder vom Ver- (1) Erzeugnisse i n den Verkehr gebracht haben;
einsring beschafften Sachen und allen sich dar- (2) Arbeiten oder sonstige Leistungen erbringen / e r -
aus ergebenden Vermögensschäden, gleichgül- bracht h a b e n .
tig, von wem die Schäden verursacht wurden; A1-2.3 findet keine Anwendung.

- der Vere ine d e s Vere ins r ings un te re inander so- A1-7.3 Ansprüche der Versicherten untereinander
wie des Vereinsrings gegen die Vereine und um-

Ausgesch los sen s i n d A n s p r ü c h egekehrt.
(3) Versicherungsschutz im Umfang von A1-6.19.7 (1) (1) des Versicherungsnehmers selbst oder der in A1-

und (2) besteht auch für den Vereinsring selbst. 7.4 benannten Personen gegen die mitversicherten
Personen,

A1-6.19.2 Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen zwischen mehreren Versicherungsnehmern des-
(1) sind Luftfahrtveranstaltungen, Schützenfeste, Um- selben Versicherungsvertrages,

züge, (3) zwischen mehreren mitversicherten Personen des-
(2) ist der Auf- und Abbau von Tribünen; selben Versicherungsvertrages.
(3) ist die Unterhaltung von Eis- und Rodelbahnen; Diese Ausschlüsse gelten auch für Ansprüche von An-
(4) sind Betriebe aller Art (z. B. Gaststättenbetrieb im gehörigen der vorgenannten Personen, die mit diesen i n

Vereinskasino in eigener Regie, Badeanstalten); häuslicher Gemeinschaft leben.
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A1-7.4 S c h a d e n s t a l l e v o n A n g e h o r i g e n d e s Ve r s i c h e r u n g s - A1-7.7 A s b e s t
nehmers, gesetzlichen Vertretern, Gesellschaftern Ausgeschlossen sind Ansprüche w e g e n Schäden, die
u n d a n d e r e n P e r s o n e n auf Asbest, asbesthaltige Substanzen oder Erzeugnisse
Ausgeschlossen sind Anspruche gegen den Versiche- zuruckzuführen sind.
rungsnehmer A1-7.8 G e n t e c h n i k
(1) aus Schadenstallen seiner Angehörigen, die mit Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schaden, dieihm in häuslicher Gemeinschaft leben oder die zu zurückzuführen sind auf

den im Versicherungsvertrag mitversicherten Per-
s o n e n g e n o r e n . (v) g e n t e c h n i s c h e Arbei ten,

Als Angehorige gelten (2) gentechnisch veränderte Organismen (GVO),
- Ehegatten, Lebenspartner im Sinne des Leben- (3) Erzeugnisse, die

spartnerschattsgesetzes oder vergleichbare - Bestandteile a u s SVO enthalten,
Partnerschaften nach dem Recht anderer Staa- - aus GVO oder mit Hilfe von GVO hergestelltten, wurden.

- Eltern und Kinder, A1-7.9 Persönlichkeits- und Namensrechtsverletzungen
- Adoptiveltern und -Kinder, Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schaden aus
- Schwiegereltern und -Kinder, Persönlichkeits- oder Namensrechtsverletzungen.
- Stiefeltern und -Kinder, A1-6.10 Anfeindung, Schikane, Belästigung, Ungleichbe-
- Großeltern und Enkel, handlung und sonstige Diskriminierung

G e s c h w i s t e r s o w i e Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden aus
Anteindung, Schikane, Belästigung, Ungleichbehand-- Pflegeeltern und -kinder (Personen, die durch lung oder sonstigen Diskriminierungen.ein familienähnliches, auf längere Dauer ange-

legtes Verhältnis wie Eltern und Kinder mitei- A1-7.11 Obertragung von Krankheiten
nander verbunden sind); Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen

(2) von seinen gesetzlichen Vertreter oder Betreuem, (1) Personenschäden, die aus der Übertragung einer
wenn d e r Versicherungsnehmer eine geschaltsun- Krankheit des Versicherungsnehmers resultieren,
tahige, beschrankt geschattstähige oder betreute (2) Sachschaden, die durch Krankheit der dem Versi-Person Ist; cherungsnehmer gehörenden, von ihm gehaltenen

(3) von seinen gesetzlichen Vertretern, wenn der Ver- oder veräußerten Tiere entstanden sind.
sicherungsnehmer eine juristische Person des pri- Vers icherungsschutz besteht , w e n n der Vers icherungs-vaten oder öffentlichen Rechts oder ein nicht nehmer beweist, dass er weder vorsätzlich noch grobrechts tahlger Vere in ist; fahrlässig gehandelt hat.

(4) von s e i n e n u n b e s c h r ä n k t personlich ha f t enden Ge- A1-7.12 Senkungen, Erdrutschungen, Uberschwemmungensellschaftern, wenn der Versicherungsnehmer eine
Ottene Handelsgeselfschaft, Kommanditgesell- Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Sachschäden
schaft oder Gesellschaft bürgerlichen Rechts ist; und alle sich daraus ergebenden Vermögensschäden,

welche e n t s t e h e n durch
(5) von seinen Partnern, wenn der Versicherungsneh-

mer eine eingetragene Partnerschaftsgesellschaft (1) Senkungen von Grundstücken oder Erdrutschun-
ISt, gen,

(6) von seinen Liquidatoren, Zwangs- und Insolvenz- (2) Uberschwemmungen stehender oder fließender
verwal tem. Gewässer.

DIe A u s s c h l u s s e u n t e r ( 2 ) bIS (6) g e l t e n a u c h f ü r Ansprü- A1-7.13 Bergschäden, Schäden beim Bergbaubetrieb
che von Angehörigen der dort genannten Personen, die Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen
mit d i e s e n i n häus l icher Gemeinschaf t leben. (1) Bergschäden im Sinne des § 114 BBergG, wenn

A1-7.5 Leasing, Leihe, verbotene Eigenmacht, besonderer hierdurch Grundstücke, deren Bestandteile oder
Verwahrungsvertrag Zubehör beschädigt werden;
Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an (2) Schäden beim Bergbaubetrieb im Sinne des § 114
fremden Sachen u n d allen s ich daraus ergebenden Ver- BBergG durch schlagende Wetter, Wasser- und
mögensschäden, wenn der Versicherungsnehmer oder Kohlensäureeinbrüche sowie Kohlenstaubexplosi-
ein Bevollmächtigter oder Beauftragter des Versiche-
rungsnehmers diese Sachen geleast, gepachtet, gelie-

o n e n .

A1-7.14 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrzeug-Anhängerhen, durch verbotene Eigenmacht erlangt hat oder sie
Gegenstand eines besonderen Verwahrungsvertrages Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die
sind. der Versicherungsnehmer, eine mitversicherte Person

A1-7.6 Schäden an hergestellten oder gelieferten Sachen, oder eine von ihnen bestellte oder beauftragte Person
durch den Gebrauch eines Kraftfahrzeugs oder Kraft-

Arbelten und sonstigen Leistungen fahrzeug-Anhängers verursachen.
Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an Eine Tätigkeit der vorstehend genannten Personen anvom Versicherungsnehmer hergestellten oder gelteter- einem Kraftfahrzeug oder Kraftfahrzeug-Anhänger ist
den Sachen, Arbeiten oder sonstigen Leistungen infolge kein Gebrauch im Sinne dieser Bestimmung, wenneiner in der Herstellung, Lieferung, Arbeit oder sonstiger keine dieser Personen Halter oder Besitzer des Fahr-
Leistung liegenden Ursache und alle sich daraus erge- zeugs ist und wenn das Fahrzeug hierbei nicht in Betriebbenden Vermögensschäden. Dies gilt auch dann, wenn gesetzt wird.
die Schadensursache in einem mangelhaften Einzelteil
der Sache oder in einer mangelhaften Teilleistung liegt A1-7.15 Luft- und Raumfahrzeuge, Luftfahrzeuglandeplätze
und zur Beschädigung oder Vemichtung der Sache, Ar-
beit oder sonstigen Leistung führt.

Ausgeschlossen sind Ansprüche
(1) wegen Schäden, die der Versicherungsnehmer,

Dieser Ausschluss findet auch dann Anwendung, wenn eine mitversicherte Person oder eine von ihnen be-
Dritte im Auftrag oder für Rechnung des Versicherungs-
nehmers die Herstellung oder Lieferung der Sachen

stellte oder beauftragte Person durch den Ge-
brauch eines Luft- oder Raumfahrzeugs verursa-

oder die Arbeiten oder sonstigen Leistungen übernom- chen oder für die sie als Halter oder Besitzer eines
m e n haben . Luft- oder Raumfahrzeugs i n Anspruch genommen

werden;
(2) wegen Schäden an Luft- oder Raumfahrzeugen,

der mit diesen beförderten Sachen, der Insassen
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und allen sich daraus ergebenden Vermögens- Sprengstoffen oder ihrer Lagerung z u Großhandelszwe-
schaden sowie wegen sonstiger Schäden durch cken sowie a u s Veranstaltung oder Abbrennen von Feu-
Luft- oder Raumfahrzeuge aus erwerken.

- d e r Planung oder Konstruktion, Herstellung oder A1-7.23 Brennbare und explosible Stoffe
Lieferung von Luft- oder Raumfahrzeugen oder Ausgeschlossen sind Versicherungsansprüche aller
Teilen von Luft- oder Raumfahrzeugen, soweit Personen, die d e n Schaden durch bewusst g e s e t z , vor-

die Teile ersichtl ich für d e n Bau von Luft- oder schrifts- oder sonst pflichtwidrigen Umgang mit brenn-
Raumfahrzeugen oder den Einbau in Luft- oder baren oder explosiblen Stoffen verursacht haben.
Raumfahrzeuge bestimmt waren; A1-2.3 findet keine Anwendung.
Tätigkeiten (z. B. Montage, Wartung, Inspektion,
Uberholung, Reparatur, Beförderung) an Luft- A1-7.24 Sprengungen
oder Raumfahrzeugen oder deren Teilen; Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Sachschäden

(3) gegen den Versicherungsnehmer als Eigentümer, und allen sich daraus ergebenden Vermögensschäden,
Mieter, Leasingnehmer, Pächter und Nießbraucher die bei Sprengungen entstehen a n Immobilien in einem

Umkreis von weniger als 150 m.von Luftfahrzeuglandeplätzen.
A1-7.16 Wa s s e r f a h r z e u g e A1-7.25 Umweltr isIko

Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die Ausgeschlossen sind
der Versicherungsnehmer, eine mitversicherte Person (1) Ansprüche wegen Schäden durch Umwelteinwir-
oder eine von ihnen bestellte oder beauftragte Person kung.
durch den Gebrauch eines Wasserfahrzeugs verursa- Siehe hierzu A2-1 (Umwelt-Haftpflichtversicherung)
chen oder für die sie als Halter oder Besitzer eines Was- und A3-2 (Umwelthaftpflicht-ProduKtrisiko);
serfahrzeugs in Anspruch genommen werden.

(2) Ansprüche, die gegen den Versicherungsnehmer
Eine Tätigkeit der vorstehend genannten Personen an wegen Umweltschäden gemais Umweltschadens-
einem Wasserfahrzeug ist kein Gebrauch im Sinne die- gesetz oder ande ren auf der EU-Umwelthaftungs-
ser Bestimmung, wenn keine dieser Personen Halter richtlinie (2004/35/EG) basierenden nationalen
oder Besitzer des Wassertahrzeugs ist und wenn das Umsetzungsgesetzen geltend gemacht werden.
Wasserfahrzeug hierbei nicht in Betrieb gesetzt wird. Dies gilt auch dann, w e n n der Versicherungsneh-

A1-7.17 Bahnen, Teilnahme am Eisenbahnbetrieb mer von einem Dritten aufgrund gesetzlicher Haft-
ptlichtbestimmungen privatrechtlichen Inhalts auf

Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schaden aus
Pestonen der sachen bule als der selbststandigen

Erstattung der durch solche Umweltschäden ent-
s t andenen Kosten in Anspruch g e n o m m e n wird.

und nichtselbstständigen Teilnahme am Eisenbahnbe- Siehe hierzu A2-2 (Umweltschadensversicherung).
trieb. Der Versicherungsschutz bleibt aber für solche An-

A1-7.18 Kriegsereignisse, Unruhen, hoheitliche Verfügun- sprüche erhalten, die auch ohne Bestehen des Um-
gen, höhere Gewalt weltschadensgesetzes oder anderer auf der EU-

Umwelthaftungsrichtlinie (2004/35/EG) basieren-
Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die
n a c h w e i s l i c h den nationalen Umsetzungsgesetzen bereits auf-

grund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen privat-
auf Kriegsereignissen, anderen feindseligen Hand- rechtlichen Inhalts gegen den Versicherungsneh-
lungen, Aufruhr, inneren Unruhen, Generalstreik, il- mer geltend gemacht werden könnten.
legalem Streik oder

A1-7.26 O f f s h o r e
unmittelbar auf hoheitlichen Verfügungen oder Maß-
nahmen Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden aus

beruhen. (1) Besitz und Betrieb von Offshore-Anlagen,

Das Gleiche gilt für Schäden durch höhere Gewalt, so- (2) Planung, Konstruktion, Herstellung, Lieferung,
weit sich elementare Naturkrafte ausgewirkt haben. Bau, Montage, Demontage, Wartung, Instandhal-

tung und sonstigen Leistungen von, an oder im Zu-
A1-7.19 Entschädigungen mit Strafcharakter »punitive da- sammenhang mit Offshore-Anlagen,

mages") (3) Planung, Konstruktion, Herstellung, Lieferung von
Ausgeschlossen s ind Ansprüche auf Entschädigung mit Erzeugnissen, die ersichtlich für Offshore-Anlagen
Strafcharakter, insbesondere punitive oder exemplary b e s t i m m t w a r e n .
damages . Offshore-Anlagen sind im Meer / vor der Küste gelegene

A1-7.20 Französische „Garantie Décennale" und gleichar- Risiken (z. B. Olplattformen, Bohrinseln, Pipelines,
t ige B e s t i m m u n g e n Windenergieanlagen). Der Offshore-Bereich beginnt an
Ausgeschlossen sind Ansprüche nach den Artikeln 1792 der Uferlinie bei mittlerem Hochwasser.
ff. und den damit im Zusammenhang stehenden Re- A1-7.27 L i z e n z e n u n d K n o w - h o w
gressansprüchen nach Artikel 1147 des französischen
Code Civil oder gleichartiger Bestimmungen anderer Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden aus

Länder. der Vergabe von Lizenzen sowie aus der Uberlassung
von Know-how.

A1-7.21 Arzneimit tel
A1-7.28 K o m m i s s i o n s w a r e

Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Personenschä-
den durch im Geltungsbereich d e s Arzneimittelgesetzes Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden an

(AMG) a n Verbraucher abgegebene Arzneimittel, für die Kommissionsware.

der Versicherungsnehmer in der Eigenschaft als phar- A1-7.29 Tabakwaren
mazeutischer Unternehmer im Sinne des AMG eine De- Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Gesundheits-
ckungsvorsorge zu treffen ha t . beeinträchtigungen und Personenschäden, die durch

A1-7.22 Sprengstoffe, Feuerwerke den Ge- oder Verbrauch von Tabakerzeugnissen, die-
Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden aus sen gleichgestellten Erzeugnissen (z. B. elektrische Zi-

Herstellung, Verarbeitung oder Beförderung v o n

н
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garetten) sowie durch Produkte, die in Tabakerzeugnis- A1-9.2 Die Regelung der Vorsorgeversicherung gilt nicht für
sen enthalten sind (z. B. Filter, Zigarettenpapier), verur-
sacht w e r d e n . (1) Risiken aus d e m Eigentum, Besitz, Halten oder

Führen eines Kraft-, Luft- oder Wasserfahrzeugs,
Dieser Ausschluss findet Keine Anwendung bei landwirt- soweit diese Fahrzeuge der Zulassungs-, Führer-
schaftlichen Betrieben. schein- oder Versicherungspflicht unterliegen;

A1-7.30 Femleitungen (Pipelines) (2) Risiken aus dem Eigentum, Besitz, Betrieb oder
Ausgeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden aus Führen von Bahnen;
Besitz oder Betrieb von O-, Gas- oder Brennstoff-Fern- (3) Risiken, die d e r Versicherungs- oder Deckungsvor-
leitungen, soweit es sich um sogenannte Pipelines han- sorgepflicht unterliegen;
delt.

(4) Risiken, die Kürzer als ein Jahr bestehen werden
A1-7.31 G e o t h e r m i e und deshalb im Rahmen von kurzfristigen Versi-

A u s g e s c h l o s s e n sind A n s p r u c h e w e g e n Sach• und Ver- cherungsvertragen zu versichern sind.
mogensschaden A1-10 Versicherungsschutz nach Betriebseinstellung/

- als Bauherr von, Berufsaufgabe oder Wegfall von Risiken (Nachhaf-
- aus der Planung, Bauleitung, Bauüberwachung und r u n g

Baubetreuung von , A1-10.1 Wegfall d e s versicherten Risikos
aus gutachterlichen Leistungen fur, wird der Versicherungsvertrag allein wegen des voll-
aus Untersuchungen und Erkundungen (z. B. Pro- standigen und dauerhaften Wegfalls des versicherten
bebohrungen) tur, Risikos wegen Berufsaufgabe, Betriebs-, Produktions-
aus der Errichtung von,

oder Liefereinstellung (nicht aus anderen Gründen, wie
z. B. Anderung der Rechtsform, Kündigung durch einen

aus Bohrungen tur, der Vertragspartner) beendet, besteht für nach der Be-
a u s d e m Betrieb v o n endigung des Versicherungsvertrages eintretende Ver-

Geothermieanlagen, die mittels Bohrung errichtet wer-
sicherungsfälle Versicherungsschutz im Umfang des

d e n und wurden. Vertrages, wie folgt:

Dieser Ausschluss findet Keine Anwendung für Anspru-
Der Versicherungsschutz

che wegen Schäden durch Brand oder Explosion.

.

gilt für die Dauer von fünf Jahren vom Zeitpunkt der
Beendigung des Versicherungsverhaltnisses an ge-

A 1 - Ve r a n d e r u n g e n d e s v e r s i c h e r t e n R i s i k o s (Erhöhun- rechnet;
gen und Erweiterungen)

.

besteht für die gesamte Nachhaftungszeit im Um-
Versichert i s t auch die gesetzliche Haftpflicht des Versi- rang des bei Beendigung des Versicherungsverhält-
cherungsnehmers nisses geltenden Versicherungsvertrages, und zwar

A 1 - 8 . 1 aus Erhöhungen oder Erweiterungen des versicherten in Höhe des unverbrauchten Teils der Versiche-
Risikos. rungssumme des Versicherungsjahres, in dem das
Dies gilt nicht Versicherungsverhältnis endet und maximal bis zur

Hohe der vereinbarten Versicherungssumme j e Ver-
für R i s i k e n a u s d e m Halten oder G e b r a u c h v o n ver- sicherungsfall.
sicherungsptlichtigen Kraft-, Luft- oder Wasserfahr- Die in den vorgenannten Zeitraum fallenden Versiche-
Zeugen sowie rungstalle werden so behandelt, als wären sie am letz-
für sonstige Risiken, die der Versicherungs- oder ten Tag vor Vertragsbeendigung eingetreten.
Deckungsvorsorgepflicht unterliegen. A1-10.2 Wegfall einzelner versicherter Risiken

A1-8.2 aus Erhöhungen des versicherten Risikos durch Ande-
rung bestehender oder Erlass neuer Rechtsvorschriften. Wird d e r Versicherungsvertrag w e g e n d e s vollstandigen
In diesen Fällen ist der Versicherer berechtigt, das Ver- und dauerhatten Wegfalls einzelner Risiken hinsichtlich

der weggefallenen Risiken beendet, besteht für nach dersicherungsverhältnis unter Einhaltung einer Frist von ei- Beendigung. eintretende Versicherungsfälle Versiche-nem Monat zu Kündigen. Das Kündigungsrecht erlischt, rungsschutz hinsichtlich der weggefallenen Risiken imwenn es nicht innerhalb eines Monats von dem Zeit-
punkt a n a u s g e ü b t wird, in w e l c h e m d e r Vers ichere r von Umfang des Vertrages, wie folgt:
der Erhöhung Kenntnis erlangt hat. Der Versicherungsschutz für die weggefallenen Risiken

A1-9 Neu hinzukommende Risiken (Vorsorgeversiche- gilt für die Dauer von fünf Jahren vom Zeitpunkt der
rung ,

Beendigung d e s Versicherungsschutzes an gerech-
net;

A1-9.1 Im Umfang des bestehenden Vertrages ist die gesetzli-
che Haftpflicht des Versicherungsnehmers aus Risiken, besteht f ü r die gesamte Nachhaftungszeit im Um-
die nach Abschluss des Versicherungsvertrages neu fang des bei Beendigung des Versicherungsschut-
entstehen, sofort versichert. zes geltenden Versicherungsvertrages, und zwar in

Höhe des unverbrauchten Teils der Versicherungs-
Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, nach Auffor- summe des Versicherungsjahres, in dem der Versi-
derung des Versicherers jedes neue Risiko innerhalb ei- che rungsschu tz e n d e t und maximal bis zur Höhe
nes Monats anzuzeigen. Die Aufforderung kann auch der vereinbarten Versicherungssumme j e Versiche-
mit der Beitragsrechnung erfolgen. Unterlässt der Versi- rungsfall.
che rungsnehmer die rechtzei t ige Anzeige, entfällt der Die in den vorgenannten Zeitraum fallenden Versiche-Versicherungsschutz für das neue Risiko rückwirkend
ab dessen Entstehung. rungstalle werden so behandelt, als wären sie am letz-

ten Tag vor der Beendigung des Versicherungsvertra-
Tritt der Versicherungsfall ein, bevor das neue Risiko ges hinsichtlich der weggefallenen Risiken eingetreten.
angezeigt wurde, so hat der Versicherungsnehmer zu
beweisen, dass das neue Risiko erst nach Abschluss
d e r Versicherung und zu einem Zeitpunkt hinzugekom-
m e n ist, z u d e m die Anzeigetr is t n o c h nicht verstrichen
war.
Der Versicherer ist berechtigt, für d a s neue Risiko einen
angemessenen Beitrag zu verlangen. Kommt eine Eini-
gung über die Höhe des Beitrags innerhalb einer Frist
von einem Monat nach Eingang der Anzeige nicht zu-
stande, entfällt der Versicherungsschutz für das neue
Risiko rückwirkend ab dessen Entstehung.
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AL Umwel t r i s iko sind Abwasseranlagen, Einwirkungen a u f Gewas-
Der Versicherungsschutz umfasst Schäden durch Umweltein- ser sowie Schäden durch Abwässer.
w i rkungen ( U m w e l t - H a f t p fl i c h t v e r s i c h e r u n g AZ-1) s o w I e Um- (3) Sonstige deklarierungspflichtigen Anlagen
w e l t s c h a d e n g e m a i s U m w e l t s c h a d e n s g e s e t z ( u m w e r t s c h a - Anlagen des Versicherungsnehmers, die nach d e m
densversicherung A2-2). Umweltschutz d i e n e n d e n Bes t immungen einer Ge-
Ein S c h a d e n im Sinne der Vers iche rung n a c h Az-1 en t s t eh t durch nehmigungs- oder Anzeigepflicht unterliegen, so-
Umwelteinwirkungen, wenn er durch Stoffe, Erschütterungen, Ge- weit es sich nicht um WHG- oder UHG-Anlagen
räusche, Druck, Strahlen, Gase, Dämpfe, Wärme oder sonstige Er- handelt (sonstige deklanerungspflichtige Anlagen).
scheinungen verursacht wird, die sich in Boden, Luft oder Wasser Ausgenommen sind Abwasseranlagen, Einwirkun-
ausgebreitet haben. gen auf Gewässer und Schäden durch Abwasser.
Ein Umweltschaden im Sinne der Versicherung nach A2-2 ist eine (4) Abwasseranlagen- und Einwirkungsrisiko

Schadigung von geschutzten Arten und naturlichen Lebensrau- Abwasseranlagen des Versicherungsnehmers
men, oder Einbringen oder Einleiten von Stoffen in ein

- Schädigung der Gewässer, Gewässer oder Einwirken auf ein Gewässer derart,
dass die physikalische, chemische oder biologi-

Schädigung des Bodens sche Beschaffenheit des Wassers verändert wird,
gemäß Umweltschadensgesetz. durch den Versicherungsnehmer (Abwasseranla-

gen- und Einwirkung srisiko).
A2-1 Umwelt-Haftpflichtversicherung (5) UHG-Anlagen / Pflichtversicherung
AZ-1 .1 Versichertes Risiko, Versicherungsschutz

Anlagen d e s Versicherungsnehmers gemals An-
A2-1.1.1 Versichert ist im Umfang von A1 - abweichend von A1- hang 2 z u m UHG (UHG-Anlagen / Pllichtversiche-

7.25 (1) - und den nachfolgenden Bestimmungen (A2- rung)-
1) die gesetzliche Haftpflicht privatrechtlichen Inhalts
des Versicherungsnehmers w e g e n Schäden du rch Um- (6) U m w e l t - R e g r e s s r s I K o

welteinwirkung für die gemäß A2-1.1.3 versicherten Ri- Planung, Herstellung, Lieferung, Montage, Demon-
siken. tage, Instandhaltung und Wartung v o n Anlagen ge-
Versicherungsschutz besteht ausschließlich für mäß A2-1.1.3 (1) b i s A2-1.1.3 (5) oder Teilen, die

ersichtlich für derartige Anlagen bestimmt sind,
(1) Personen-, Sach- oder sich daraus ergebende Ver- w e n n der Ver s i che rungsnehmer nicht selbst inha-

mogensschäden; ber der Anlagen ist (Umwelt-Regressrisiko). Auf-

(2) Vorn dueni schchschaden ' endstanden sind, soweit wendungen vor Eintritt des Versicherungsfalles
werden unter den in Az-1.3 genannten Vorausset-

es sich handelt um Schäden aus der Verletzung zungen durch den Versicherer ersetzt, sofern Re-

- von Aneignungsrechten, gressansprüche des Inhabers der Anlagen gegen
den Versicherungsnehmer bestehen können.

- d e s Rechts a m e inger ichte ten und a u s g e u b t e n
Gewerbebetrieb, (7) Allgemeines Umweltrisiko

von wasserrechtlichen Benutzungsrechten oder Sonstige Anlagen, Betriebseinrichtungen oder Tä-
-befugnissen. tigkeiten, sofern sie nicht unter den Anwendungs-

bereich der Risikobausteine A2-1.1.3 (1) bis A2-
Diese Vermögensschäden werden wie Sachschäden 1.1.3 (6) fallen, unabhängig davon, ob diese Rist-
b e h a n d e l t . kobausteine vereinbart wurden oder nicht (Allge-
Die Regelung z u Vermögensschäden in A1-6.12 findet meines Umweltrisiko).
keine Anwendung. Abweichend von Ziff. A1-7.14 b e s t e h t Versiche-

A2-1.12 Anweisenauensaesel2 versichaf, soweit sie auch auf- rungsschutz für Betriebsmittel in nicht versiche-
rungspflichtigen Kraftfahrzeugen, Kraftfahrzeug-

icher innald desen den verscherungenenneratiend. Anhanger und Arbeitsmaschinen, s o t e r diese vom
Versicherungsschutz im Umfang d e s Betriebs- und

gemacht werden könnten. Berutshaftpflichtrisikos er tass t sind.

Dies gilt auch für Ansprüche nach anderen nationalen A2-1.1.4 Versicherungsschutz gemäß A2-1.1.3 besteht auch,
Umsetzungsgesetzen, die auf der EU-Umwelthaftungs- wenn gelagerte Stoffe bei ihrer Verwendung im räumli-
richtlinie (2004/35/EG) basieren. chen und gegenständlichen Zusammenhang mit versi-

A2-1.1.3 Versichert sind ausschließlich die im Versicherungs- cherten Anlagen gemäß A2-1.1.3 (1) bis A2-1.1.3 (5)
schein oder seinen Nachträgen autgetührten Risiken und A2-1.1.3 (7) i n Boden, Luft oder Wasser (einschließ-
und Tätigkeiten. Versicherungsschutz besteht für die un- lich Gewässer) gelangen, ohne in diese eingebracht
ter A2-1.1.3 (1) b i s A2-1.1.3 (7) aufgeführten, jeweils ode r e inge l e i t e t z u sein.

ausdrücklich zu vereinbarenden Risikobausteine: AZ-1.2 Ve r s i c h e r u n g s t a l l
(1) Anlagen im S i n n e des Wasserhaushaltsgeset- Versicherungsfall ist - abweichend von A1-3.1 - die

z e s (WHG) nachprüfbare erste Feststellung des Personenscha-
Anlagen des Versicherungsnehmers, die bestimmt dens, Sachschadens oder eines gemäß A2-1.1.1 (2)
sind, gewässerschädliche Stoffe herzustellen, zu mitversicherten Ve r m ö g e n s s c h a d e n s durch d e n Ge-

verarbeiten, zu lagern, abzulagern, zu befördern schädigten, einen sonstigen Dritten oder den Versiche-
oder wegzuleiten (WHG-Anlagen). Ausgenommen rungsnehmer. Der Versicherungsfall m u s s während der
sind solche WHG-Anlagen, die in Anhang 1 oder 2 Wirksamkeit der Versicherung eingetreten sein. Hierbel
zum Umwelthaftungsgesetz aufgeführt sind, Ab- kommt es nicht darauf an, ob zu diesem Zeitpunkt be-
wasseranlagen, Einwirkungen auf Gewässer sowie reits Ursache oder Umfang des Schadens oder die Mög-
Schäden durch Abwasser. lichkeit zur Erhebung von Haftpflichtansprüchen erkenn-

bar war.
(2) Anlagen im Sinne des Umwelthaftungsgeset-

A2-1.3ZES (UHG) Aufwendungen vor Eintritt des Versicherungsfalles

Anlagen des Versicherungsnehmers gemals An- A2-1.3.1 Der Versicherer ersetzt, auch ohne dass ein Versiche-
hang 1 zum UHG (UHG-Anlagen). Ausgenommen rungsfall eingetreten ist,

.

nach einer Störung des Betriebes oder
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